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Was ist Gottes Definition von „Tag“? 

 
Die Suche nach einem besseren Verständnis des Wortes „Tag“, wie Gott es definiert, im Kontext 

von dem, was direkt zu Adam gesagt wurde, führt uns zu einem sehr faszinierenden Weg. 

 
Adam starb nicht an dem Tag, an welchem er sündigte, und er wurde an diesem Tag auch nicht zu 

Staub. Er wurde sogar 930 Jahre alt. 

 
1.Mose Kapitel 5, Vers 5 
Und die ganze Lebenszeit Adams betrug 930 Jahre, und er starb. 
 
Es fehlten also lediglich 70 Jahre zu den 1 000 Jahren, die Gott als 1 Tag betrachtet. Wenn Gott 

auch da 1 000 Jahre als 1 Tag ansah, dann macht das vollkommen Sinn, dass Er zu Adam sagte, 

dass er noch am selben Tag sterben würde, sobald er von der Frucht des Baumes der Erkenntnis des 

Guten und Bösen essen würde. 

 
1.Mose Kapitel 2, Verse 15-17 (Schlachter) 
15 Und Gott der HERR nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, damit er ihn 
bebaue und bewahre. 16 Und Gott der HERR gebot dem Menschen und sprach: „Von jedem 
Baum des Gartens darfst du nach Belieben essen; 17 aber von dem Baum der Erkenntnis des 
Guten und des Bösen sollst du nicht essen; denn AN DEM TAG, da du davon isst, musst du 
gewisslich sterben.“ 

 
In diesem Sinne, dass für Gott 1 Tag wie 1000 Jahre sind, starb Adam tatsächlich „an dem Tag“, als 

er von der Frucht des Baumes der Erkenntnis des Guten und des Bösen aß. Jetzt verstehen wir auch, 

woher Mose und Petrus das Verständnis dafür entwickelt hatten, dass in gewisser Weise für Gott 1 

Tag wie 1 000 Jahre sind. Diese Erkenntnis ist notwendig, um zu verstehen, dass in 1.Buch Mose 
Kapitel 2 und 3 KEIN WIDERSPRUCH vorliegt. 

 
Obwohl das allein schon sehr faszinierend ist, gilt es noch viel, viel mehr zu beachten. Und alles 

hängt mit dem Messias zusammen. 

 
Der himmlische Vater ließ Seinem Volk durch den Propheten Jesaja Folgendes über die Herrschaft 

von Jesus Christus, die mit dem Tausendjährigen Friedensreich beginnt, sagen: 

 
Jesaja Kapitel 65, Verse 17-25 
17 „Denn wisset wohl: ICH werde einen neuen Himmel und eine neue Erde schaffen, so dass 
man der früheren Zustände nicht mehr gedenken wird und sie keinem mehr in den Sinn 
kommen sollen. 18 Nein, freuet euch und jubelt immerdar über das, was ICH schaffe; denn 
wisset wohl: ICH will Jerusalem umschaffen zum Jubel und das Volk darin zum Frohlocken; 
19 und ICH will Selbst über Jerusalem jubeln und über Mein Volk frohlocken, und es soll 
hinfort kein Laut des Weinens und kein Laut des Wehgeschreis in ihm vernommen werden. 20 



Es soll dort alsdann keinen Säugling von nur wenigen Tagen und keinen Greis mehr geben, 
der seine Tage nicht voll auslebt; sondern als Jüngster wird der Hundertjährige sterben und 
wer nur hundert Jahre alt wird, als ein vom Fluch getroffener Sünder gelten. 21 Wenn sie 
Häuser bauen, werden sie auch darin wohnen und, wenn sie Weinberge anlegen, auch deren 
Ertrag genießen; 22 sie werden nicht bauen, dass ein Anderer darin wohne, und werden nicht 
pflanzen, dass ein Anderer die Früchte genieße; nein, gleich der Lebenszeit der Bäume soll 
auch die Lebenszeit Meines Volkes sein, und was ihre Hände erarbeitet haben, sollen Meine 
Erwählten auch selbst verbrauchen. 23 Nicht vergeblich sollen sie sich abmühen und nicht 
Kinder für jähen Tod zeugen; nein, sie werden ein Geschlecht der vom HERRN Gesegneten 
sein und ihre Sprösslinge ihnen erhalten bleiben. 24 Und geschehen wird es: Ehe sie rufen, 
will ICH schon antworten, und während sie noch reden, will ICH sie schon erhören. 25 Wolf 
und Lamm werden beisammen weiden, und der Löwe wird Stroh fressen wie ein Rind und die 
Schlange sich von Staub nähren: Sie werden nichts Böses mehr verüben und kein Unheil 
mehr anrichten in meinem ganzen heiligen Berglande: Der HERR hat es verheißen!“ 

 
Wir finden in Vers 23 und in Vers 25 sehr interessante Aussagen, die mit den Konsequenzen von 

Adams Sünde im Garten Eden zusammenhängen, wie sie in 1.Mose Kapitel 2 + 3 beschrieben 

werden. Nicht vergeblich werden sich die Menschen da abmühen müssen, und die Schlange wird 

sich von Staub ernähren. 

 
Der Apostel Paulus erklärt, dass Jesus Christus der LETZTE ADAM ist in: 

 
1.Korintherbrief Kapitel 15, Verse 22-26 
22 Wie nämlich in Adam alle sterben, so werden auch (entsprechend) IN CHRISTUS alle 
wieder zum Leben gebracht werden, 23 ein jeder aber in seiner besonderen Abteilung: Als 
Erstling Christus, hierauf die, welche Christus angehören, bei Seiner Ankunft (Wiederkunft 

zur Entrückung), 24 danach das Ende (das Endergebnis; der Abschluss), wenn Er Gott [und] dem 
Vater das Reich (Königtum) übergibt, sobald Er jede (andere) Herrschaft und jede Gewalt 
und Macht vernichtet hat; 25 denn Er muss als König herrschen, »bis Er (Jesus Christus) Ihm 
(dem himmlischen Vater) alle Feinde unter die Füße gelegt hat« (Ps 110,1). 26 Der letzte Feind, 
der vernichtet wird, ist der Tod. 
 
Das erste Kommen von Jesus Christus war ein Typus auf Adam und kann als repräsentativ für die 

930 Jahre, in denen Adam lebte, angesehen werden. Merke Dir jetzt bitte die Zahl 930. 

 
Der Messias wird dann bei Seiner Wiederkunft auf die Erde für eine bestimmte Zeit als König 

regieren, ähnlich wie einst König David. 

 
Lukas Kapitel 1, Verse 30-33 
30 Da sagte der Engel zu ihr: »Fürchte dich nicht, Maria, denn du hast Gnade bei Gott 
gefunden! 31 Wisse wohl: Du wirst guter Hoffnung werden und Mutter eines Sohnes, Dem du 
den Namen Jesus geben sollst. 32 DIESER wird groß sein und Sohn des Höchsten genannt 
werden, und Gott der HERR (der himmlische Vater) wird Ihm (Jesus Christus) DEN THRON 
SEINES VATERS DAVID geben, 33 und Er wird als König über das Haus Jakobs in alle 
Ewigkeit herrschen, und Sein Königtum wird kein Ende haben.« (Jes 9,7; 2.Sam 7,12-13) 
 
Adam starb mit 930 Jahren; König David starb im Alter von 70 Jahren. Wenn Jesus Christus wieder 

auf die Erde zurückkommt, wissen wir, dass Er wie König David regieren wird. Das erste Kommen 

von Jesus Christus als der letzte Adam ist mit dem ersten Menschen Adam verbunden, der im Alter 

von 930 Jahren starb. Bei Seinem zweiten Kommen auf die Erde wird Jesus Christus wie König 

David, der im Alter von 70 Jahren starb, regieren. 



 
2.Samuel Kapitel 5, Verse 3-5 
4 Dreißig Jahre war David alt, als er König wurde, und vierzig Jahre hat er regiert. 5 Zu 
Hebron hat er sieben Jahre und sechs Monate über Juda regiert, und in Jerusalem hat er 
dreiunddreißig Jahre über ganz Israel und Juda regiert. 
 
930 Jahre (das Alter von Adam) + 70 Jahre (das Alter von König David)  = 
1 000 Jahre, die Herrschaft von Jesus Christus im Tausendjährigen Friedensreich. 

 
Offenbarung Kapitel 20, Verse 4-6 
4 Dann sah ich Thronsessel (aufgestellt), auf die sich (Richter) setzen; und es wurde ihnen das 
Gericht übertragen. Dann sah ich die Seelen derer, die wegen des Zeugnisses Jesu (wegen ihres 

Zeugnisses für Jesus Christus) und um des Wortes Gottes willen enthauptet worden waren und 
die das Tier und sein Bild nicht angebetet und das Malzeichen an Stirn und Hand (Arm) nicht 
angenommen hatten; sie wurden wieder lebendig und herrschten als Könige zusammen mit 
Christus TAUSEND JAHRE LANG. 5 Die übrigen Toten aber lebten bis zum Ablauf der 
tausend Jahre nicht wieder auf. Dies ist die erste Auferstehung: 6 Selig und heilig ist, wer an 
der ersten Auferstehung Anteil hat! Über diese hat der zweite Tod keine Gewalt, sondern sie 
werden Priester Gottes und Christi sein und die tausend Jahre hindurch zusammen mit Ihm 
herrschen. 
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